
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung 
zu einer Fortbildungsveranstaltung in Zusammenarbeit mit der Klinik für Naturheilkunde, Klinik 
Blankenstein Hattingen am Samstag, 29. November 2014, 09:00 bis 12:00 Uhr, Klinik Blankenstein, 
Dachebene, Im Vogelsang 5 – 11, 45527 Hattingen – Anfahrt siehe Rückseite –  
 

(mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie den Tagungsort ab Hbf. Bochum mit dem Linienbus CE 31 bis zur Haltestelle 
Klinik Blankenstein) 
 

Integrative Naturheilkunde 
am Beispiel der Schmerztherapie 
 
 

Die leitlinenkonforme Schmerztherapie besitzt in Deutschland ein hohes Niveau. Die Erfahrung zeigt 
aber, dass in die Klinik für Naturheilkunde seit Jahren Patienten kommen, die trotz dieser hohen 
Standards chronische Schmerzen haben und neue Wege zum Umgang mit den Schmerzen suchen. Die 
integrative Naturheilkunde weiss darum, dass Schmerzen mit den Lebensumständen und den 
dazugehörigen Emotionen der Betroffenen in enger Vebindung stehen. Daher werden die klassischen 
Naturheilverfahren als stationäre naturheilkundliche Komplextherapie angewendet. Die 
Studienergebnisse der letzten Jahre geben uns recht. Die Erfolge der Naturheilkunde sind auch noch ein 
halbes Jahr nach der Entlassung ausgesprochen positiv. In der Klinik Blankenstein besteht die 
Möglichkeit, Patienten, die zur Aufnahme in die Klinik für Naturheilkunde kommen, bei Bedarf auch den 
Schmerztherapeuten und den orthopädischen Fachkollegen vorzustellen. Dies geschieht, soweit das 
Krankheitsbild dies erfordert, regelhaft. In der Veranstaltung möchten wir darstellen, welche Methoden 
die stationäre Naturheilkunde beim Schmerzpatienten verfolgt und mit welchen Maßnahmen die Kliniken 
der Orthopädie und Schmerztherapie im Katholischen Klinikum Bochum positiv in die Behandlung der 
der Patientinnen und Patienten einbezogen werden können. Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen 
und auf eine interessante Veranstaltung. 
 
 
09:00 Uhr Begrüßung 
 Prof. Dr. med. A.-M. Beer, M.Sc., Klinik für Naturheilkunde, Klinik Blankenstein, Hattingen 
 

09:10 Uhr Konzept zur Schmerztherapie in der stationären Naturheilkunde, unter besonderer  
 Berücksichtigung der Blutegeltherapie 
 Dr. med. St. Fey, Klinik für Naturheilkunde, Klinik Blankenstein, Hattingen  
 

09:30 Uhr Aktuelle Verfahren der schulmedizinischen Schmerztherapie (z. B. Pasha-Katheter) 
 Dr. med. D. Neveling, Abteilung für Anästhesie und Schmerztherapie, Klinik Blankenstein, 

Hattingen 
 

09:50 Uhr Pause 
 

10:20 Uhr Minimalinvasive Operationsverfahren in der Rückenschmerztherapie 
  Prof. Dr. med. Ch. von Schulze Pellengahr, Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
 St. Josef-Hospital, Bochum 
 
 

Bitte wenden! 
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10:40 Uhr Grenzen und Möglichkeiten von pflanzlichen Arzneimitteln bei Schmerzpatienten 
 Prof. Dr. med. A.-M. Beer, M.Sc., Klinik für Naturheilkunde, Klinik Blankenstein, Hattingen 
 

11:00 Uhr Ordnungstherapie bei Schmerzpatienten: Die naturheilkundliche Brücke von Somatik  
 und Psychosomatik  
 MA Psy (USA) F. Neuendorff, Klinik für Naturheilkunde, Klinik Blankenstein, Hattingen 
 

11:20 Uhr Diskussion  
 und anschließende Begehung der Station II (Naturheilkunde und Schmerztherapie) 
 
 
Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. med. A.-M. Beer, M.Sc., Klinikdirektor der Klinik für Naturheilkunde, Klinik Blankenstein, 
Hattingen 
 
 

Hinweise für die Tagungsteilnehmer/innen: 
Teilnehmergebühren: 
- Mitglieder der Akademie: kostenfrei 
- Nichtmitglieder der Akademie: € 20,00 
- Klinikmitarbeiter: € 10,00 (kostenfrei, wenn der Veranstaltungsleiter Mitglied der Akademie ist) 
- Arbeitslos/Erziehungsurlaub: kostenfrei (unter Vorlage einer aktuellen Bescheinigung von der Agentur für Arbeit) 
- Studenten/innen: kostenfrei (unter Vorlage des Studentenausweises) 
- Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie im Tagungsbüro 
- Während der Veranstaltung sind Sie unter Telefon 02324 396-0 zu erreichen 
- Vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich 
- Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 3 Punkten (Kategorie: A) anrechenbar. 
 

- Elektronische Erfassung von Fortbildungspunkten: Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren eArztausweis-light oder die Barcode-Etiketten 
  zu allen Fortbildungsveranstaltungen mitbringen. 
 

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Internet: www.aekwl.de/fortbildung 
E-Mail: akademie@aekwl.de, Tel: 0251 929-2208/-2224, Fax: 0251 929-272208/-272224 

 
Anfahrtsskizze: 
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